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Gala mit Carreras, Sänger Dirk Michaelis (2004 in Leipzig)
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„Keine rosarote Brille“
RTL-Group-Chef Gerhard Zeiler, 50,
über die Beteiligung der Bertelsmann-

Fernsehtochter am
russischen Sender Ren TV
und Zensurvorwürfe 

SPIEGEL: In der vergange-
nen Woche hat eine Reihe
führender Journalisten bei
Ren TV gekündigt, weil

sie der Senderführung Zensur vorwer-
fen. War es ein Fehler, bei Ren TV ein-
zusteigen?
Zeiler: Es ist kein Fehler, in den russi-
schen Markt zu investieren, und es war
kein Fehler, bei Ren TV einzusteigen.
Aber angesichts der geschilderten Vor-
gänge sind natürlich bei uns die Kontroll-
lampen angegangen. Wir allein können
auch nicht der Garant der russischen
Demokratie sein. Die RTL Group hat
als 30-Prozent-Gesellschafter einen über-
schaubaren Einfluss, zumal wir nicht für
das Nachrichtengeschäft bei Ren TV
zuständig sind. Außerdem kann man
nicht alle westlichen Standards auf ein
Land übertragen, in dem Medienfreiheit
noch keine allzu lange Tradition hat.
SPIEGEL: Leisten Sie damit nicht der
Kritik Vorschub, das Image von Bertels-
mann als liberalem Medienhaus sei Fas-
sade, in Wirklichkeit zähle allein Rendite?
Zeiler: Gerade auf der Grundlage unse-
rer Unternehmenskultur und unserer
Werteskala sehen wir uns auf dem rich-
tigen Weg. Wir investieren nicht in ei-
nen reinen Entertainment-Sender, son-
dern in einen Kanal, der auch Nachrich-
ten macht. Dass der Weg manchmal
nicht der leichteste ist, dass man
manchmal Kompromisse schließen
muss: keine Frage. Aber wir sind nicht
bekannt als mutlose Gesellschaft.
SPIEGEL: Ihr bisheriges Schweigen zur
Situation bei Ren TV erweckte aber
genau diesen Eindruck. Welche Konse-
quenzen ziehen Sie nun?
Zeiler: Wir schauen erst genau hin, bevor
wir uns ein Urteil bilden. Ich werde noch
in diesem Jahr zu einem Gesellschafter-
treffen nach Moskau fliegen, und dort
werden die Geschehnisse ein Thema
sein. Wir haben auch schon das Manage-
ment zu einer Stellungnahme aufgefor-
dert. Ich sehe das alles keineswegs durch
die rosarote Brille. Den Einfluss, den wir
haben, werden wir wahrnehmen, um
unsere Vorstellungen von unabhängiger
Berichterstattung durchzusetzen. Aber
wir werden nicht aus der Luxemburger
Konzernzentrale heraus diktieren,
welche Nachrichten in Russland ge-
sendet werden sollen und welche nicht.
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Turbulenzen um Carreras-Gala
Am Donnerstag läuft im Ersten zum elften Mal die „José Carreras Gala“ mit Stars

wie Elton John und Liza Minelli, bei der allein im Advent 2004 6,4 Millionen
Euro an Spenden eingingen. Doch die Leukämie-Stiftung des Star-Tenors profitiert
nicht nur – sie zahlt auch für die Show. So floss laut interner Unterlagen 2004 ein
„Produktionskostenzuschuss“ in Höhe von 930 000 Euro an die MDR-Tochter
MCA. Außerdem trug die Stiftung von Carreras, der einst selbst an Blutkrebs litt,
die Kosten für ein Telekom-Callcenter in Höhe von 267000 Euro. Auch dieses Jahr
sind laut Stiftungsgeschäftsführerin Elisabeth Schaetz wieder ein Zuschuss von
„ca. 850000 Euro“ sowie die Übernahme von Telekom-Kosten in Höhe von rund
250000 Euro vereinbart. Zumindest indirekt halten Stiftung und Sender dabei dem
Produzenten Hans-Jürgen Kliebenstein die Treue. Kliebenstein, der die Gala fast
ein Jahrzehnt mit seiner Firma Filmhaus produzierte,  musste im Juli Insolvenz an-
melden. Der MDR räumt gar ein, deshalb „mit einer Restsumme“ noch Gläubiger
von Filmhaus zu sein. Ungeachtet solcher Turbulenzen konnte oder wollte man auf
den Pleitier auch dieses Jahr offenbar nicht ganz verzichten. Zwar ging der Pro-
duktionsauftrag für die Gala nun an die Berliner Produktionsfirma MME. Als
„befristet eingebundener“ Produzent agiert jedoch wieder: Kliebenstein.
Z E I T U N G E N

Rückzug ins Regionale?
Die neue radikale Sparrunde der

„Frankfurter Rundschau“ („FR“)
betrifft ausschließlich den überregiona-
len Teil. „Wir wollen stärker in die Re-
gionalisierung gehen“, sagt Verlags-
geschäftsführer Karlheinz Kroke. Ohne
Maßnahmen würde der Redaktionsetat
im Zeitraum 2004 bis 2006 um 1,8 Mil-
lionen Euro überzogen. Nun soll bei
freien Mitarbeitern und Spesen gekürzt
werden. Im Gespräch ist auch eine An-
hebung des Verkaufspreises der überre-
d e r  s p i e g e l 5 0 / 2 0 0 5
gionalen Ausgabe um bis zu einen Euro.
Die Regionalredaktionen sollen mit bis
zu 400000 Euro deutlich besser ausge-
stattet werden. Hintergrund ist offenbar
der geplante Verkauf der „FR“ durch
die SPD-Medienholding DDVG. Redak-
teure befürchten, dass die „FR“ zum
Regionalblatt umgebaut werden soll, um
die WAZ-Gruppe als möglichen Interes-
senten zu locken. Die Redaktion will
kämpfen und am Dienstag alternative
Sparkonzepte vorstellen. Auch über
einen Streik denken einige Redakteure
bereits nach. Kroke verteidigt unter-
dessen den Status des Blattes: „Der
nationale Anspruch ist zementiert.“
191



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends false
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
    /Sp2CentennialLight-Bold
    /Sp2CentennialLight-Italic
    /Sp2CentennialLight-Regular
    /Sp2FranklinGothic-Demi
    /Sp2Sans-Book
    /Sp2Sans-CondBook
    /Sp2Sans-CondBookItalic
    /Sp2Sans-CondDemi
    /Sp2Sans-CondMedium
    /Sp2Sans-Demi
    /Sp2Sans-Headline
    /Sp2Serif-Caps
    /Sp2Serif-Italic
    /Sp2Serif-Osf
    /Sp2Symbole
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 90
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 90
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.06667
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF005300500049004500470045004c0020005000440046002000450072007a0065007500670075006e00670020004100630072006f006200610074002000350020004b006f006d007000610074006900620065006c>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [600.945 793.701]
>> setpagedevice


